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pro Zeile 40 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

Halle a d Saale Donnerstag den 19 October

Oeſterreich und Rußland
Aus Wien wird uns vom 15 Oct geſchrieben
Die Ernennung des Fürſten Lobanoff zum ruſſiſchen Bot

ſchafter in Wien lenkt gegenwärtig die allgemeine Aufmerk
ſamkeit in erhöhtem Maße auf die Beziehungen zwiſchen
Oeſterreich und Rußland Unleuabar iſt in der Berufung
Lobanoff s auf den erledigt geweſenen diplomatiſchen Pofen
eher ein erfreuliches als ein Symptom zu er
blicken Mit dieſer abſichtlich nicht allzu ſanguiniſch gehal
tenen Bemerkung glauben wir aber an alles ausgeſprochen
zu haben was ſich in optimiſtiſchem Sinne über die neueſte
Ernennung ſagen läßt wenn man Selbſttäuſchungen vermeiden
will Die lebhaften Begrüßungs Artikel in welchen unſere
Officiöſen die Ankunft des ruſſiſchen Vertreters feiern dienen
entſchteden einem ſehr löblichen und leicht verſtändlichen
Streben wenn aber in all dieſen Bearüßungs Hymnen
als Grundton die Phraſe von einer zunehmenden
Conſolidirung der öſterr ruſſiſchen Beziehungen Wege
ſo kann man einer ſolchen Auffaſſung leider keine faktiſche Be
rechtigung zuerkennen Das Verhältniß der beiden Kaiſer
ſtaaten iſt ein ganz und gar unerquickliches Ein offener
Conflikt mag vielleicht durch dilatoriſche Bemühungen noch
jahrelang hintangehalten werden die Grundlage für eine weit
gehende Wieder Annäherung iſt aber ſicherlich nicht vorhanden
Graf Kalnoky thut ſein Möglichſtes um jeder auftauchenden
Divergenz der Meinungen einen ſchärferen und bedenklicheren
Charakter zu benehmen und auch in Petersburg haben bis
zur Stunde die gemäßigten Elemente ſo weit die
Oberhand daß man es vermeidet Oeſterreich gegenüber
das Aeußerſte zu provoziren Das ſtäte Auftauchen jener
Divergenzen zeigte jedoch im Vereine mit der raſtlos betrie
benen panſlaviſtiſchen Agitation in den einflußreichſten poli
tiſchen Kreiſen Rußlands wie krankhaft das Verhältniß
zwiſchen den beiden Nachbarmächten thatſächlich iſt Wenn
das Wiener Kabinet in ſeinen officiellen und officiöſen Enun
ciationen ignorirt daß die öſterreichiſche Politik von der Adria
bis zur Weichſel den panſlaviſtiſchen Einfluß bei jedem Anlaſſe
zu bekämpfen hat ſo handelt es ſich dabei wie wir zur
Ehre unſerer Staatsmänner mit voller Sicherheit annehmen
dürfen wahrlich nicht um ſträfliche Blindheit Man will
heute nicht conſtatiren daß ruſſiſche Jnſpirationen in Cettinje
in Belgrad in Sophia und in Krakau der Wahrung
öſterreichiſcher Jntereſſen entgegen arbeiten aber man
würdigt dieſe Thatſachen in ihrer vollen Bedeutung
Man hat in Wien keinen Anlaß die Entwickelung
der Dinge zu beſchleunigen aber man täuſcht ſich nicht über
den präſumtiven Charakter dieſer Entwicklung Die ſporadiſch
auftauchenden Sympathie und Loyalitäts Verſicherungen von
ruſſiſcher Seite beantwortet man durch ſchwungvolle Journal
Artikel Die anti öſterreichiſche Propaganda auf der Balkan
halbinſel findet dagegen ihre Erwiderung in der ArmeeReor
ganiſation und in der aus dieſer hervorgehenden Aufſtellung
einer ſtarken permanenten Beſatzung in Bosnien und der
Herzegowing Das in dieſer Weiſe gekennzeichnete Ver
hältniß zwiſchen den beiden Reichen wird in den großen
Maſſen unſerer Bevölkerung beſſer verſtanden als dies
noch vor kurzer Friſt in gewiſſen exkluſioven Kreiſen
der Fall war und es kann ſogar nicht geleugnet
werden daß man im eigentlichen Volke ſchon vor
geraumer Zeit hinſichtlich der Stellung Oeſterreichs zu Ruß

land eine geſunde Vorausſicht zeigte die in manchen anderen
Sphären empfindlich mangelte Es iſt noch keine lange Zeit
verfloſſen ſeitdem eine mächtige unter hoher Protektion
ſtehende öſterreichiſche Militärpartei mit größter Energie für
den Gedanken eintrat daß die Intereſſen unſeres Staates nur
durch die intime Anlehnung an Rußland zu wahren ſeien
erſt die Ereigniſſe in Bosnien und der Herzegowina haben
genügt um dieſe Partei von der Bedeutung und Tendenz der
panſlaviſtiſchen Propaganda zu überzeugen Die Kreiſe um
die es ſich handelte waren nicht gewohnt ſich durch politiſche
Berichte umſtimmen zu laſſen die militäriſchen Rapporte
aus der Occupations Campagne haben aber die entſcheidende
Wendung bewirkt und man kann annehmen daß jene einfluß
reiche Kategorie die ſo oft auf öſterreichiſchem Boden ruſſiſche
Politik machte künftighin zum mindeſten neutral bleiben
wird Ein anderes Moment welches man gleichfalls berück
ſichtigen muß beſteht in der Haltung der öſterr Slaven
Auch auf dieſem Gebiete iſt ein bedeutſamer Umſchwung ein
etreten So lange unſere Slaven eine beſcheidene Stellung
n der Monarchie einnehmen mußten warfen ſie Blicke voll
Liebe und Hoffnung gen Moskau Heute ſind ſie zur Machtgelangt und es iſt ihr einziges Streben dieſe Macht nicht zu

verlieren Selbſtverſtändlich müſſen ſie ſich nun um jeden
Preis regierungsfähig zeigen und ebenſo ſelbſtverſtändlich
desavouiren ſie nun ihre ruſſichen Sympathien als eine
Jugend Verirrung Angeſichts all dieſer Umſtände läßt
fich die Situation leicht in der Weiſe zuſammenfaſſen daß
heute in Oeſterreich niemand zum Kriege gegen Rußland
drängt daß aber an dem Tage an welchem der offene Conflikt
trotz der ehrlichen Verzögerungs Beſtrebungen des Grafen
Kalnoky unvermeidlich erſchiene auch nicht eine Stimme

n einen ernſten Entſchluß unſerer Regierung ertönen
wird

Politiſche Ueberſicht
Aus Kairo wird vom 17 Oct gemeldet Dem engliſchen

Generalconſul Malet wurde eine Note des Miniſteriums zu
geſtellt in welcher darauf hingewieſen wurde daß eine
ſtrenge Beſtrafung der Rebellen für die Aufrecht
erhaltung der Ordnung nothwendig ſei Es würde gefährlich
ſein den Proceß gegen die Rebellen hinzuſchleppen Man
dürfe nicht ein Verfahren anwenden welches für orientaliſche
Länder unzuläſſig ſei Jn Frankreich tritt neben Herrn
v Leſſeps kein geringerer als Victor Hugo zu Gunſten Arabi s
mit der ganzen Wucht ſeines Namens und ſeiner Beredſam
keit ein indem er jede Todesſtrafe verwirft Dem großen
Dichter iſt der geſtürzte Diktator weder ein Rebell noch Be
freier noch Kriegführender ſondern einfach ein Gefangener
Wie dem H CE aus Kairo vom 16 Oct telegraphirt
wird haben infolge der von Riaz Paſcha gegen ſie ausge
ſtoßenen Drohungen die engliſchen Advokaten auf die Ver
theidigung Arabi s und ſeiner Mitangeklagten verzichtet

Die franzöſiſche Regierung hat ungefähr 2400 Mann
Jnfanterie Reiter und Gendarmerie nach MontceaulesMines
geſandt Dem gegenwärtig in Paris weilenden Prinzen
von Wales ſtattete am 16 der Präſident Grevy einen Be
ſuch ab Am 15 beſuchte den Prinzen Gambetta derſelbe
muß aber von dieſer Zuſammenkunft nicht ſehr befriedigt ge
weſen ſein da die Rép françaiſe die engliſche Re
gierung ſcharf angreift und erklärt Frankreich werde ſeine

Großes Aufſehen hat es in Oeſterreich erregt daß die
beiden trieſter Emigranten Levi und Parenzani welche
infolge der Requiſikion des Landesgerichts zu Trieſt von den
italieniſchen Behörden als die vermuthlichen Abſender des
ſeinerzeit in Trieſt angehaltenen Bombenkoffers verhaftet
wurden auf Beſchluß des venetianer Gerichtshofes wegen
mangelnden Thatbeſtandes bereits wieder in Freiheit geſetzt
worden ſind Die öſterreichiſchen Blätter vermögen um ſo
weniger an die Unſchuld der Genannten zu glauben als
einer derſelben von dem Steuermann Sponghia ausdrücklich
als der Abſender des Koffers bezeichnet worden war Der
italieniſche Juſtizminiſter Zanardelli wurde von dem Beſchluſſe
des venetianer Gerichtshofes telegraphiſch in Kenntniß geſetzt

Das däniſche Folkething nahm mit 74 gegen 10
Stimmen die von uns bereits erwähnte Reſolution gegen das
Verbot der Einfuhr von Hornvieh aus Schweden an Neun
Mitglieder der Rechten enthielten ſich der Abftimmung Der
Miniſter des Jnnern hatte im Voraus erklärt er könne die
Reſolution in der vorliegenden Form nicht berückſichtigen
Gleichzeitig wiederholte der Miniſter das früher gegebene
Verſprechen einer eventuellen ſpäteren Aufhebung des Verbotes
jedoch mit Uebergangsbeſtimmungen

Deutſches Reich
Berlin 17 Oct Se Majeſtät der Kaiſer hat wie

telegraphiſch aus Baden Baden gemeldet wird wegen eines
leichten Unwohlſeins und des naſſen unfreundlichen Wetters halber
geſtern und heute das Zimmer nicht verlaſſen Die Kaiſerin
unternahm heute eine Spazierfahrt Für morgen wird der Beſuch
des Großherzogs von Baden erwartet Als Tag der Abreiſe des
Kaiſers von Baden wird der 21 d bezeichnet Der Kron
prinz und die Frau Kronprinzeſſin welche geſtern vormittag
mit ihren erlauchten Gäſten vom Neuen Palais nach Berlin ge
kommen waren kehrten bereits nachmittag wieder nach Potsdam
zurück Mit demſelben Zuge begaben ſich auch die erbprinzlich
meiningenſchen Herrſchaften welche in der Nacht aus Meiningen
zurückgekehrt waren und am Vormittage ihre neue Wohnung im
Stadtſchloſſe zu Charlottenburg in Augenſchein genommen hatten
wieder nach Potsdam wo dieſelben bis zur Ueberſiedelung
nach Charlottenburg im Neuen Palais wohnen werden
Der Fürſt Ernſt von Leiningen Schwager des en

agen
Geſtern vor

mittag war derſelbe mit dem Kronprinzen nach Berlin gekommen
und begab ſich mit demſelben nach dem Rathhauſe und dem kgl
Schloſſe Der ſächſiſche Kriegsminiſter v Fabrice welcher

hier durch nach Hamburg
gereiſt iſt traf heute nachmittag wieder hier ein Der Hof
marſchall weiland des Prinzen Friedrich der Niederlande Graf

Stirum und der niederländiſche Kammerherr Graf
Bylandt haben Berlin wieder verlaſſen und ſind nach dem Haag

zogs von Baden und engliſcher Admiral weilt ſeit einigen
zum Beſuch bei den kronprinzlichen Herrſchaften

von Dresden kommend am Sonntag

Limburg
zurückagekehrt

O Berlin 17 Oct Bezüglich der en hen des Land
tags verlautet heute aus ſonſt durchaus zuverläſſiger Quelle
und im Gegenſatze zu den neuerlichen Behauptungen ver
ſchiedener Blätter daß dieſelbe nun doch noch unmittelbar

fügt infolge des gegen Ende November erfolgenden Zu
ſammentritts des Reichstags außer dem Etat nur noch einige
weniger wichtige Vorlagen zugehen

Vorrechte in Egypten ſelbſt England gegenüber vertheidigen

nach den Wahlen erfolgen ſolle wenn auch ein förmlicher Be
ſchluß nach dieſer Richtung zur Zeit noch nicht vorliege
Allerdings würden dem Landtage zunächſt ſo wird hinzuge

Jn Uebereinſtimmung mit vorſtehender Mittheilung ſchreibt
uns unſer Berliner KCorreſpondent Es beſtätigt ſich daß

a Das Mutterherz
Roman von Ernſt Pasqué

Fortſetzung

Jn einem der Herrenſtübchen dieſer Herberge finden wir
etwa eine Stunde nach der im erſten Kapitel erzählten Scene
Gottfried Beltram und den Fremden den erſterer Ferry ge
nannt und der hier logirte wieder Es mochte etwa zehn
Uhr ſein und in der Herberge war es bereits nächtlich ſtille
Die Fuhrleute legen ſich frühzeitig nieder um noch frühzeitiger
aufſtehen zu können denn meiſtens wird die Ausfahrt vor
Tagesanbruch angetreten Jn dem kleinen Zimmer iſt es
recht behaglich eine angenehme Temperatur herrſcht darinnen
und die Teller mit den Speiſereſten die großen Krüge mit
den noch halbgefüllten hohen Gläſern zeigen daß die beiden
Männer mit Appetit gegeſſen und zu trinken noch nicht auf
gehört haben Dennoch ſcheint ihre Stimmung dem gehabten
Genuſſe nicht zu entſprechen denn ſtumm ſitzen ſie einander
gegenüber Beltrams Geſicht iſt bleich den Kopf hat er in
die Hand geſtützt und die Finger feſt in das volle ſchwarze
und wirre Haar gekrallt Sein Blick iſt geſenkt und er
bemerkt es nicht wie Ferry ihn mit ſeinen kleinen halb
geſchloſſenen Augen verſtohlen doch ſcharf beobachtet Vor
dieſem liegt auf der buntgeſtreiften Tyrolerdecke des Tiſches
ein ganzer Haufen Silbermünzen von mehr oder minderem
Werth doch bildet das Ganze im Grunde keinen bedeutenden
Betrag denn aus den Groſchen und Drittelthalerſtücken ſchaut
nur hie und da ein blanker Thaler oder eine brabanter Krone
hervor Kartenblätter die zerſtreut auf dem Tiſche und bis
weit in die Stube hinein auf dem Boden liegen künden nur
zu deutlich daß hier geſpielt wurde wie die Haltung der
beiden daß der Eine alles verloren und dann wodl in ſeinem
Zorne die unſeligen Blätter von ſich geworfen hat

Endlich ſprach Ferry mit ſeiner ſcharfen fremdartigen
Betonung

Das Vergnügen wäre alſo wirklich zu Ende Ich dachte
Sie hätten ſich beſſer vorgeſehen

Jch habe nichts mehr, tönte es nach einer kleinen Prſe
mit dumpfer Stimme als Antwort Oder ich müßte mir

n er wieder holen den ich meiner Frau daheim zurück
gelaſſen

Ueber das Geſicht Ferry s flog ein verächtliches Lächeln
dann ſagte er wegwerfend

Bah um einen Thaler ſpiele ich nicht Hätte ich über
haupt gewußt daß Sie für ſo wenig Fonds geſorgt ich würde
Jhnen nicht meinen ganzen Abend geopfert ſondern ihn beſſer
benutzt haben Pfui Groſchen es ekelt mich ſolches
ſchmutziges Zeug nur anzugreifen

Beltram ſchaute auf Ein Blick voll ohnmächtigen Zorns
traf den Mann der ſo verächtlich von dem Gelde ſprach das
ihm ſo viel ja Ungeheueres gekoſiet es ſich zu verſchaffen
Schon wollte er Worte ſprechen die gewiß die Ruhe des
Orts in lauten Tumult verwandelt haben würden als ihm
Ferry zuvorkam Lachend rief er

Haha verſtehe Was mir gleichgiltig iſt Jhnen beſonders
werth Nun cher ami Sie können das ſchmutzige Zeug
welches hier vor mir liegt alles wiedergewinnen auf ein Mal
wenn Sie wollen Um Jhnen dies anzubieten habe ich es
noch immer nicht eingeſteckt

Das Auge Beltrams leuchtete auf mit einer grimmigen
Gier haftete es auf dem Haufen Silbermünzen welche etwa
den Werth von dreißig bis vierzig Thalern repräſentiren
mochten denn wie viel er im Grunde verſpielt hatte dies
wußte Beltram nicht da die kleinen und großen Geldſtücke
ungezählt in ſeine Taſche gekommen waren

Sie ſpotten Ferry ſprach er endlich den Blick von dem
Gelde abwendend denn Sie wiſſen nur zu gut daß ich nichts
dagegen zu ſetzen habe

Hm wer weiß Will Jhnen einen Vorſchlag machen
Sie brauchen ihn nicht anzunehmen wenn Sie nicht wollen
dann wäre die Sache abgemacht und wir gehen zu Bette Jch
wies ausruhen denn vielleicht ſchon morgen werde ich
abreiſen

Reden Sie r Was ſoll ich gegen den Haufen Geld
dort ſetzen Meine Seligkeit Haha Daß Sie der Satan
e ich verſchriebe mich Jhnen auf der Stelle mit Haut
und Haar

Danke für den frommen Wunſch Jch bin ein guter

Schlimmes vielleicht nur eine Dummheit
So reden Sie doch in s Teufels Namen

denn nicht daß Sie mich auf die Folter ſpannen
Hören Sie Jch habe mich

geſehen Jhre Wohnung gefällt mir

nur als ein Hohn dünken Doch der andere ſpra
und in einer
daß ſeine Worte ernſt ne waren

Viel ſteckt nicht in
Bett Tiſch Ofen und was ſonſt
wird gut taxirt wohl zehn Thaler werth ſein
etwa vierzig
Wohnung

dabei hatte Ferry Beltram ſcharf
vor Staunen keine Antwort Da fuhr der Andere fort

Es iſt mein völliger Ernſt Beltram

ezahlen Sie dafür

widerte Beltram jetzt lachend denn das Gelüſte

ſchon ſeit vielen vielen Jahren mit
Erdgeſchoß mag es etwa ein
Kammern
gerechnet

das heißt ich ſoll ſie zahlen
Und zahlen ſie natürlich nichtNur ſie das laufende

Summe ſchuldig geblieben weil ſie viel zu h
eine bewohnbare Zimmer
Alles da ſie doch morgen abreiſen wollen

Und einen Garten haben ſie wohl
Ferry weiter ohne die letzten Worte s zu beachten

Katholik und was ich Jhnen proponiren will iſt nichts ſo

Sehen Sie

heute Abend bei Jhnen um

Beltram fuhr erſtaunt zurück Dieſe Worte t a
affeneiſe weiter die bald keinen Zweifel r ließ

hrem etwas ſtark delabrirten Salon
noch emſ hen mag

Hier liegen
haler ich ſetze ſie gegen Jhre Möbel und Jhre

Die letzten Worte waren ſehr raſch geſprochen worden
irt Dieſer fand anfänglich

vog müſſen Siemir zuvor noch einige Fragen beantworten Sie e das

anze Haus gemiethet wie viele Zimmer hat es und was

Jch habe die Räume der alten Baracke nie er
erry s nach

ſeiner ruinenhaften Wohnung konnte ihm nur komiſch vor
kommen IJch bin nie in die oberen Etagen wo es weder
Thüren noch Fenſter giebt gekommen der Zugang iſt wohl

Brettern vernagelt Jm
halbes Dutzend Zimmer und

eben die verſteckten Winkel und Ecken nicht mit
ir bewohnen nur einen Raum und dieſen haben

Sie geſehen An Miethe zahle ich jährlich dreißig Thaler

ahr bin ich dem Hausherrn die
iſt für das

Doch was intereſſirt Sie dies

am Hauſe fragte



es in der Abſicht der Staatsregierung liegt den Landtag im
November ſo früh wie mözlich zu berufen um die Zeit vor
dem Wiederzuſammentritt des Reichstags auszunutzen Der

der Berufung des Landtags dürfte lediglich von derertigſtellung des Etats abhängi fan weiche dadurch diesmal
beſondere Schwierigkeit verinſicſt daß die Ausarbeitung des

Eiſenbahn Etats durch das theilweiſe erſt am 1 Juli d J
auf die Staatsverwaltung übergegangene Betriebsnetz eine

Verzögerung erfahren hat ßBerlin 17 Oct S M S Gneiſenau, 16 Geſchütze
Commandant Commodore Frhr v d Goltz iſt am 17 d in
Malta eingetroffen

Dresden 17 Oct Auf der Generaldirektion der ſächſiſchenStagh bahnen begann heute zwiſchen den Vertretern der deutſchen

und öſterreichiſchen Bahnen die Berathungen über den Antrag
der Kaiſer FerdinandNordbohn auf Wahl eines Comités welches
Mittel ausfindig machen ſoll durch welche die Jntereſſen des
gegenſeitigen Verbandes gewahrt und die drohende Ausſcheidung
der öſterreichiſchen Nordweſtbahn vermieden werde Die Ver
treter der deutſchen Bahnen der Nordweſt und Kaiſer Ferdinand
Nordbahn nahmen den zum Beſchluß erhobenen Antrag ad refe
rendum entgegen Das gewählte Comité beſteht aus 3 deutſchen
und 3 öſterreichiſchungariſchen Bahnen und zwar der Berlin
Hamburger Eiſenbahn der königl Eiſenbahn Direktion in Berlin
den ſächſiſchen Staatebahnen der öſterreichiſchen Staatsbahn
Geſellſchaft der Direktion der ungariſchen Staatsbal nen und
der KaiſerFerdinandNordbahn Die Berathungen dieſer Com
miſſion ſollen in Berlin unter Vorſitz der Direktion der Berlin
Hamburger Bahn gepflogen werden

Zur Wahlbewegung

Wir wiederholen unſere namentlich an die auswär
tigen Freunde unſeres Blattes gerichtete Bitte uns von
dem Reſultate der mworgigen Urwahlen unter Bezeich
nung der betr Wahlbezirke und der Parteiſtellung der
Wahlmänner ſchnelſtens in Kenntniß ſetzen zu wollen
Entſtehende Auslagen werden wir gern vergüten

Die Redaction

Der Hergang bei den preußiſchen Landtagaswahlen
Die Wahlverhandlung geht nach den geſetzlichen Beſtimmungen

t rmaßen vor ſich
ie beginnt am Wahltage zur amtlich feſtgeſetzten Stunde und

Hört auf nicht wie bei den Reichstags wahlen am Abend ſondern
ſobald alle erſchienenen Wähler abgeſtimmt haben Schon vor
zehn Uhr pflegt die dritte Abtheilung kurz nach zehn Uhr pflegen
alle Abtheilungen das Wahlgeſchäft beendigt zu haben

Nach Verleſung der Paragraphen des bezüglichen Wahl
reglements werden die Namen aller ſtimm berechtigten Urwähler
aller Abtheilungen in der Reihenfolge vorgeleſen wie ſie in der
Abtheilungsliſte verzeichnet ſind wobei mit dem Höchſtbeſteuerten
angefangen wird Später erſcheinende Urwähler melden ſich bei
dem Wahlvorſteher und können an den noch nicht geſchloſſenen
Abſtimmungen theilnehmen Abweſende können in keiner We ſe
durch Stellvertreter oder ſonſt an der Wahl theilnehmen

Die dritte Abtheilung wählt zuerſt die erſte zuletzt Sobald
die Wahlverhandlung einer Abtheilung geſchloſſen iſt werden die
Mitglieder zum Abtreten veranlaßt

Der Protokollführer ruſt die Namen der Urwähler abtheilungs
weiſe in derſelben Folge wie bei deren Vorleſung auf Jeder
Aufgerufene tritt an den zwiſchen der Verſammlung und dem
Wahlvorſteher aufgeſtellten Tiſch und nennt unter genauer Be
zeichnung den Namen des Wahlmannes welchem er ſeine Stimme
geben will Sind mehrere Wahlmänner zu wählen ſo nennt er
gleich ſo viel Namen als deren in der Abtheilung zu wählen ſind
Die genannten Namen trägt der Protokollführer neben dem Namen
des Urwählers in Gegenwart deſſelben in die Abtheilungsliſte
ein oder läßt ſie wenn derſelbe es wünſcht von dem Urwähler
ſelbſt eintragen

e Wahl erfolgt nach abſoluter Mehrheit der Stim
menden

Soweit ſich bei der erſten oder einer folgenden Abſtimmung
abſolute Stimmenmehrheit nicht ergiebt kommen diejenigen welche
die meißen Stimmen haben in doppelter Anzahl der noch zu
wählenden Wahlmänner auf die engere Wahl Eine engere
Wahl findet auch dann ſtatt wenn bei der erſten Abſtimmung die
Stimmen zwiſchen zwei oder wenn es ſich um die Wahl von
zwei Wahlmännern handelt zwiſchen vier Perſonen gonz gleich
getheilt ſind Tritt dieſer Fall dagegen bei einer ſpäteren Ab
ſtimmung ein ſo entſcheidet das Loos zwiſchen den zwei be
ziehungsweiſe vier Perſonen Wenn bei einer Abſtimmung die
abſolute Stimmenmehrheit auf mehrere als die noch zu wählenden
Wahlmänner gefallen iſt ſo ſind diejenigen derſelben gewählt
welche die höchſte Stimmenzahl haben Bei Stimmengleichhert
entſcheidet auch hier das Loos Jſt aber die Stimmengleichheit
bei der erſten Abſtimmung eingetreten ſo findet zunächſt zwiſchen

er e eine gleiche Stimmenzahl erhalten haben eine engere
att

Sehr zu beachten iſt noch Folgendes Die Wahlmänner
brauchen nicht derſelben Abtheilung anzugehören wie diewählenden Urwähler wohl aber müſſen ſie demſelben Urwahl

bezirk angehören
Die erwählten Wahlmänner müſſen falls ſie in der Urwähler

verſammlung anweſend ſind ſogleich falls nicht binnen 3 Tagen
nachdem ihnen die Wahl angezeigt iſt erklären ob ſie dieſelbe an
nehmen und falls ſie in mehreren Abtheilungen gewählt ſind
für welche derſelben ſie die Wahl annehmen wollen
Iſt dies geſchehen ſo iſt die Pflicht der Urwähler erfüllt Die
jentge der Wahlmänner aber beginnt dann erſt

Zu dem dafür im ganzen Lande gleichmäßig beſtimmten Tage
werden die Wahlmänner vom Waylcommuiſſar mittels ſchriftlicher
Einladung berufen die Wahl der Abgeordneten der Ver
treter des Landes vorzunehmen

Zuvor hat der Wahlcommiſſar falls ihm etwaige Wahlmänner
wahlen nicht ordnungsmäßig vorgegangen zu ſein ſcheinen die
Verſammlung der Wahlmänner zur Entſcheidung darüber anzu
rufen Findet Je die Bedenken des Wah commiſſarius gerechtfertigt
ſo werden die betroffenen Wahlmänner ſofort ausgeſchloſſen
Sonſt darf über weiter nichts verhandelt noch beſchloſſen werden
Sodann ernennen die Wahlmänner auf den Vorſchlag des Wahl
commiſſarius aus ihrer Mitte einen Protokollführer und die Bei
e tig haben mit dem Wahlcommiſſarius die Wahl zu be
aufſichtigen

Und nun giebt jeder Wahlmann den genauen Namen Stand
und Wohnort der Abgeordneten die er gewählt wiſſen will mit
ch dere Whgeordnete guf gelchen die ahſolnt

e enige e e n die abſoluteMehrheit der Stimmen gef iſt das beißt der mehr als die

Dieſer lachte hell auf Einen Hof voll Schmutz und übler
Dünſte Das beſte daran iſt daß er einen Ausgang nach
einem kleinen Gäßchen hat in dem man bei Tage keinen

Den i denn NachtAlſo wo i iohne en Sie den Einſatz halten und mein
Wenn es Jhr Ernſt iſt auf der Stelle und mit tauſend

Freuden Was iſt mir an dem Gerümpel gelegen Muß
doch längſtens morgen hinaus aus dem Hauſe und der Stadt

Sie wollen verreiſen wirklich und wohin
Weiß es nicht, lautete die dumpf gegebene Antwort

Gortſ folgt

älſte ſämmtlicher Stimmen auf ſich vereinigt hat Ergiebt ſichgeen e keine abſolute Mehrheit ſo wird zu
einer engeren Wahl geſchritten

Halle 18 Oct Die Führer der nationalliberalen
Partei in unſerem Wahlkreiſe hatten auf geſtern abend ihre
politiſchen Freunde nach dem Café David eingeladen um über
die bevorſtehende Wahl in einem größeren Kreiſe Raths zu pflegen
Ler Aufforderung war ſo vielſeitige Folge gegeben worden daß
der Saal des Café bis auf den letzten Platz gefüllt war Herr
Bankier Bethcke eröffnete die Verſammlung und übernahm auf
den ihm ausgeſprochenen Wunſch die Leitung der Verhandlungen
für die er ſich als Beiſitzende die Herren Dir Kuhlow Prof
Boretius u Krienitz Saalkreis beigab Er begründete die Ein
berufung der nat lib Wähler damit daß das Comite ſich bei Er
wägung der Frage ob es zweckmäßig ſei eine größere Verſamm
lung abzuhalten oder ohne ſolche in dem Vertrauen zu der Partei
treue die auch die Stürme überdauern werde zu verharren
ſchließlich für das erſtere entſchieden habe Die Sceceſſioniſten
hätten die Meinung erweckt als ob ſie von den Nationalliberalen
nichts trenne und ſie dem gleichen ele zuſteuerten Dieſen
Jirthümern entgegenzutreten und ſich klar zu werden worin die
Parteien ſich unterſcheiden das ſei die Aufgabe welche das ein
ladende Comite der Verſammlung ſtelle Um den Verhandlungen
ein größeres Gewicht zu geben ſeien die beiden von der national
liberalen Partei auserſehenen Herren Kandidaten eingeladen und
auch zur Stelle Darauf erhielt Herr Stadtrath Fubel das
Wort Nicht der Trieb im Landtage zu ſitzen ſei der Grund daß
r ſich habe bewegen laſſen zu kandidiren führte er aus er würde
oaſt ſeinem alten Wahlkreiſe den Vorzug gegeben haben ſondern
das Gefühl der innigſten Zuſammengehörigkeit mit derjenigen Partei
der erſeit 32 Jahren angehöre Er erſcheine nicht mit politiſchen Stich
worten und Phraſen das ſei nicht ſeine und ſeiner Freunde Art
Wenn jemand frage warum die Nationalliberalen ſich nicht mit
den Seceſſioniſten verſtändigten und gemeinſam gegen die Reaction
und die extreme Linke vorgingen ſo antworte er darauf Wenn
Freunde lange beiſammen gewirkt haben ſo müſſen es dringliche
Gründe ſein die einen Theil aus dem Hauſe hinaustreiben
Könne man meinen daß die Rickert die Forckenbeck und andere
angeſehene und ſcharf denkende Männer die alten Freunde verlaſſen hätten wenn nicht die Unterſchiede in gewiſſen Punkten zu

groß geweſen wären Die Trennung habe ihren Schwerpunkt
ta der verſchiedenen Beurtheilung der wirthſchaftlichen Fragen
in dem Gegenſatz des abſoluten Freihandels gegen den ſtraffen
oder gemäßigten Schutzzoll und ſelbſt gegen die ſyſtemloſe Be
handlung der Zölle Das ſei auch im Abgeordnetenhauſe von
ſchwerwiegender Bedeutung geworden da das Mancheſterthum
auch auf andere Gebiete übergreife und von einer Verſtaatlichung
der Eiſenbahnen z B nichts wiſſen wolle Es ſei überhaupt
unnütz über die Zerſplitterung des Parteiweſens zu klagen Wie
könne man von einer großen vereinigten liberalen Partei reden
wenn nicht einmal die Fortſchrittspartei einig wäre und dieſe
auf die Namen Hänel und Richter auseinanderfiele Was Eugen
Richter von den Nationalliberalen ſage daß ſie nämlich
Leute wären die um etwas zu ſtande zu bringen
ſich zu verſtändigen ſuchten und mit denen als Männern der
Compromiſſe man keinen Bund ſchließen könnte das ſeit von
Richters Standpunkte aus nicht falſch Aber die vereinigte liberale
Partei bleibe dabei eine Utopie ſie gehe in der erſten ent
ſcheidenden Stunde in die Brüche Anders ſei es übrigens auf
conſervativer Seite auch nicht auch dort ſeien Gegenſätze vor
handen Ueber allem Parteiweſen müſſe das Wohl des Landes
ſtehen und dies müſſe für die Beſtimmung des Handelns maß
gebend ſein Bravo Auf das Zuſammenwirken verfaſſungs
treuer Männer und auf die Schaffung allſeitig befriedigender
Inſtitutionen komme es an Nicht leicht ſei es in Deutſchland
Geſetze zu machen bei den ganz verſchiedenen Zuſtänden in den
Provinzen Wenn wir nicht in lauter Provinziallandtage uns
auflöſen wollen dann müſſen die Geſetze ſtatt nach der
Schablone vielmehr nach dem Bedürfniſſe ausgearbeitet werden
Der wahrhaft liberale Mann ſtehe feſt auf dem Boden der
hiſtoriſch erwachſenen Verfaſſung deren Mittelpunkt das König
thum ſei er werde aber auch nach gewiſſenhafter Erwägung
unumwunden ſein Ja und Nein ſagen Redner ſtreift dann die
Weiterentwickelung des Verwaltungslebens der Selbſtverwaltung
er gedenkt des Centrums mit ſeiner auf die Schwächung des
Reiches gerichteten Abſicht Jn Finanz und Steuerfragen führt
er aus daß die indirekten Steuern von Bti marck deshalb ſo be
günſtigt werden weil ſie mit ein Kitt für die Einheit des Reiches
ſeien und dem Auftauchen partikulariſtiſcher Gelöſte vorbeugen
ſollen Bei dem Steigen der Ausgaben ſtellten ſich auch die
o rekten Steuern als unzureichend heraus und die Finanzlage
der Partirkularſtaaten ſei bei ihrer Ausſchließung von den
indirekten Steuern keine roſige Mit der Steuerreform
verknüpfe Bismarck zugleich die ſociale Reform da er einſehe
doß die ſociale Frage nicht durch Poltzeigeſetze gelöſt werden
könne Es ſchneide ihm dem Redner tief in die Seele wenn
man Bismarck in zwei Hälften theile in einen Bismarck für die
inneren und einen für die äußeren Angelegenheiten Zum Schluſſe
kommt Redner auf die Eiſenbahnfrage und deren Geſchwiſterkind
die Kanaliſation für welche große Entwürfe in der Schwebe
ſind deren Verwirklichung der Jndnſtrie den Export erleichtern
würden alles mit Hilfe des Staates wie auch die Tarife der
verſtaatlichten Eiſenbahnen zum Beſten der Jnduſtrie eingerichtet
werden Auf dieſe beifälligſt aufgenommene Anſprache folgte

Herr s ſer aus Cuſtrena der ſich in ſeinen Ausführungen
mehr auf perſönliche Verhältniſſe beſchränkte Er erklärte über
die Jntereſſen des Grundbeſitzes unterrichtet zu ſein desgleichen
auch dem gewerblichen Leben als Mitbeſitzer einer Zuckerfabrik
nicht zu fern zu ſtehen Jn der Selbſtverwaltung ſei er nach
vielen Richtungen hin thätig Bald nachdem er 1848 in das
politiſche Leben eingetreten ſei habe er ſich überzeugt daß nur
in den Bahnen des gemäßigten Fortſchrittes das Staats
weſen ſich erſprießlich entwickeln könne Er ſtehe inner
halb der nationalliberalen Partei Die verfaſſungsmäßigen Rechte
will er gewahrt wiſſen Für die wirthſchaftlichen Pläne Bismarcks
will er ſich nicht beſtimmt entſcheiden Eine gänzliche Aufhebung
der direkten Steuern lehnt er auf alle Fälle ab dagegen iſt er
mit der Aufhebung der unterſten Steuerſtufen einverſtanden Jn
kirchenpolitiſcher Hinſicht theilt er die Auffaſſung der Falk ſchen
Geſetze Er verſpricht einer etwaigen Berufung mit Hingebung
Folge zu leiſten und ſich als freien liberalen unabhängigen Mann
zeigen zu wollen Er werde nicht als Redner Prinzen aber ſeine
reichen praktiſchen bethätigen Dieſe Rede wurde
gehen mit lebhafter Zuſtimmung begrüßt Eine Anſpielung
es r el auf die Verſuche des Centrums für ſeine dem
Reiche gefahrdrohende Haltung auch in n Bundes enoſſen
zu werben veranlaßte Herrn Redakteur Paulus der ſich als
geborenen Heſſen bekannte ſeine Heimath in Schutz zu nehmen
und die patriotiſche Geſinnung ſeiner engeren Landsleute nach
Gebühr zu rühmen Er legte in ſeiner Auffaſſung der Bis
marck ſchen Politik und ſeiner Kritik des fortſchrittlichen Liberalis
mus perſönlich Zergniß von der ihn beſeelenden glühenden Be

n für den deutſchen Einheitsgedanken ab Seine zündenden
orte fanden ewpfänglichen Boden Die letzte Anſprache hielt

Herr Profeſſor Haym der das Verhältniß der Nationalliberalen
zu den Seceſſioniſten beſonders in unſerem Wahlkreiſe gründlich
und mit gewohnter Beredſamkeit erörtete Herrn Spielberg s
Befähigung und Charakter nach wie vor anerkennend beurtheilte
bedauernd zugleich daß durch die verſpätete Aufſtellung deſſelben
die Nationalliberalen verhindert worden ſeien ſeine
zu berückſichtigen und endlich Herrn Stadtrath Fubel warm
emipfahl Nach einem mahnenden Schlußwort des Herrn
Bethcke ging die Verſammlung gegen 11 Uhr unter einem
dre fachen Hoch auf das Vaterland auseinander

K Torgau 17 Oct Endlich noch in der zwölften Stunbe
erſcheint ein Lebenszeichen der Liberalen Die vereinigten

andidatur G

Vertrauensmänner derſelben im Wahlkreiſe Liebenwerda Torgau
i eſtern erſchienenen Wahlaufrufe ihren Parteid W Lanrebttreltor Rickert Danzig und

Bürgermeiſter Hammer Brandenburg als ehebevorſtehenden Landtagswahl Die beiden genannten Herren ſind
bereits Mitglieder des Reichstages und werden als Männer von
erprobter Freiſinnigkeit geſchildert

Aus dem BitterfeldDelitzſcher Wahlkreiſe empfangen
wir folgende Zuſchrift

Zur Erläuterung
Durch den Beſchluß der delitzſcher Verſammlung vom 6 d

darf die conſ rvative Partei keinen Vortheil haben Wer dem
Beſchluſſe zugeſtimmt hat der einen Fortſchrittsmann und
einen Se ceſſioniſten zu wählen empfahl hat dadurch gezeigt
daß er eine völlige Einigung der liberalen rteien anſtrebt
und die Benachtheiligung einer liberalen Richtung aus ein
ſeitigem Fraktionsintereſſe für verwerflich hält Meine Kan
didatur ſollte die Niederlage der conſervativen Partei erleichtern
Jch bin durchaus nicht gewillt daß dadu ch die gemeinſchaft
lichen Gegner der liberalen Pateien die Conſervativen Vor
theile ziehen ſollen und hielt es daher für meine Pflicht
geſtern zu Gunſten eines anderen Liberalen zurück

utreten
Salzfurth 16 Oct 1882 W Fritſche

Angeſichts der morgen bevorſtehenden Ur wahlen dürfte
zu empfeblen ſein gleich den Schulen amtlichen Bureaus e auch
die kaufmänniſchen Geſchäfte während der Wabl
ſtunden zu ſchließen Aus dem kaufmänniſchen Perſonale
das weit überwiegend liberal wählen dürfte gehen ohne
Zweifel eine große Menge Stimmen verloren da die betr Ur

wegen Mangels an Zeit am Wahlakte nicht theilnehmen
önnen

Halle den 18 October
Die Saale iſt auch geſtern noch geſtiegen und das Saal

Seit heutethal ſteht wieder vollſtändig unter Waſſer
morgen hat indeß ein weiteres Wachſen des Waſſers nicht
ſtattgefunden

Meteorologiſche Station
17 Oct 10 U Ab 18 Oct 7 U Mga

Barometer Millim 755,9 757,62Thermometer Celſius 75 6,63Rel Feuchtigkeit 94 5 90 96,3Wind ENE1 N16 Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 4
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
17 Oct 8 Uhr morgens Die Luftdruckverhältniſſe hatten ſich

etwas ausgeglichen in Mitteleuropa hielt das trübe kühle Wetter
bei t öſtlicher Luftſtrömung noch an Die Temperatur
war im ſüdweſtlichen Theile erheblich geſtiegen im nordöſtlichen
Theile hatten zahlreiche Schneefälle ſtattgefunden Tammerfors
meldete Nordlicht
Moskau 779 8 Vordweſt ſtill halb bedeckt Hamburg 762 2
Oſt leicht bedeckt Berlin 761 3 Südoſt leicht bedeckt
Du 3 Südoſt ſtill bedcckt
Regen

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

n Hamburg 18 Oct Unter dem Einfluſſe des zur Zeit
über dem Aermelkanal liegenden Minimums wird die Temperatur
im mittleren Deutſchland etwas ſteigen doch ſonſt anh ltend ver
änderliches leicht nebliges aber meiſt trocknes Wetter bei
ſchwacher Luftbewegung zu erwarten ſein

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Correſpondenzen aus der Provinz c iß nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

r Weißſzenfels 17 Oct Jn den letzten Tagen fanden im
königl Seminar hierſelbſt die Prüfungen der Aſpiranten zu
dem jetzt erricht ten Nebenkurſus ſtatt Von 43 Examinanden
beſtanden 31 die Prüfung einer mehr als zur Aufnahme e
langen konnten Mit dem heutigen Tage eröffnet der Theater
Direktor Hodeck aus Bremen im hieſigen Stadttheater im

goldenen Hirſch einen Cyclus von Vorſtellungen
S Eisleben 17 Oct Geſtern verletzte ſich eine Schülerin

einer Oberklaſſe der zweiten Bürgerſchule durch eine Dynamit
patrone die Hand derart daß mehrere Finger abgeriſſen wurden
Die Patrone ſoll von einem anderen Mädchen gefunden und ihrer
Mitſchülerin gegeben worden ſein die nichts ahnend mit der Feder
hineinſtach und ſie ſo zur Exploſion brachte Nebenanſitzende
Kinder wurden ebenfalls verletzt

w Merſeburg 17 Oct Geſtern abend fand im Tivoli eine
Verſammlung der Mitglieder des Gemeinde Kirchenrathes
und der Gemeinde Vertretung der Vorſtadt Altenburg
ſtatt zum Zwecke der Wahl eines Deputirten zur Provinzial
Synode an Stelle des ausgeſchiedenen nach Kaſſel verſetzten
Hrn Oberregierungs Rathes Schönian aus welcher Hr Fabrikant
Klotz mit 12 Stimmen gegen Hrn Verwaltungsgerichtsdirektor
Nobbe welcher nur 8 Stimmen erhielt als Sieger n
Seit einigen Tagen iſt der PolizeiSergeant O von ſeinem Amte
ſuspendirt angeblich wegen fahrläſſigen Meineids Die bevor
ſtehende Unterſuchung wird das weitere erörtern Bis heute
mittag war die Saale wieder ſo hoch geſtiegen daß ſie bereits
die Nebengaſſen der Vorſtadt Neumarkt theilweiſe überfluthete
ſeit dieſer Zeit iſt das Waſſer im langſamen Fallen begriffen

Secehauſeni/Altm 16 Oct Gallen läßt den Schnee
fallen dies Sprichwort hat ſich diesmal wieder bewährt denn
ſchon ſeit geſtern Nachmittag und am heutigen Gallus Tage
wehen die leichten Flöckchen hernieder Der frühe Anfang des
Winters iſt mit Rückſicht auf die noch in der Erde befindlichen
Kartoffeln 2c zu beklagen Sonſt iſt das Reſultat der Kartoffel
Ernte vefriedigend Der Scheffel Kartoffeln koſtet hier nur
1 M bis 1 M 25 Pfg nur etwas ſeifig iſt die Frucht Ein
Dienſtknecht der Wittwe C in Höddelſen bei Diesdorf hatte
während einer Fahrt nach dem Felde eine geladene Flinte zum
Krähenſchießen auf dem Wagen liegen welche ſich durch das Ab
nehmen eines Brettes entlud Der Schuß traf den Knecht ſo
unglücklich daß derſelbe nach einigen Stunden ſtarb

md Kalbe a/S 17 Oct Der durch die verſchiedenen
W 3 angekündigte früh zeitige Winter hat bereits

ſeine Karte abgegeben Das Thermometer war in der Nacht
zum Montag auf Null herah geſunken Bei Tagesanbruch ver
ſchwand die ausgebreitete leichte Winterdecke wieder dafür aber
ſenkte ſich ein eiſigkalter Niederſchlag herab und mahnte aufs
eindringlichſte die Winterkleider hervorzuholen

Die Königl Eiſenbahn Direktion zu Erfurt iſt mit
der Uebernahme des Betriebs der neu zu eröffnenden Bahnſtrecke
Grimmenthal Suhl be rag deren Bau bekanntlich durch
die Königl Eiſenbahn Direktion Magdeburg ausgeführt wordeniſt Es ſouen ſobald der Eröffnungstermin mit einiger Sicher

heit feſtgeſtellt iſt Betriebsmittel und Beamte von Erfurt nach
rimmenthal abgehen

Jn Zeitz fielen die kirchlichen Wahlen der Michaelis
gemeinde zu Gunſten der n r Richtung aus

82 Coswig i 17 Oct Wegen Reparatur einer Brücke
war das eine Geleiſe der Bahnſtrecke zwiſchen hier und Roßlau
am vergangenen Sonnabend unfahrbar ſodaß die Züge auf dem

Haparanda 778 3 Südweſt leicht wolkig

WienWiesbaden 758 6 Nordoſt ſtill
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hieſigen Bahnhofe in das andere Geleiſe übergehen mußten Jn
folge unrichtiger Weichenſtellung gerieth der um 9 Uhr abends
von Wittenberg hier eintreffende Perſonenzug in das falſche
Geleiſe und dem Weichenſteller welcher anfänglich ſich in dem
Glauben befand daß der Zug eine Rangirbewegung ausführe
und dann zurückkehre war es nicht möglich dem Fahrperſonale
ein Zeichen zu geben
ſtationirten Bahnwärters iſt es zu danken daß der mit voller
Kraft heranbrauſende Zug etwa 30 Schritte vor der gefährlichen G
Stelle zum Stehen gebracht wurde Der Zug kehrte demnächſt
in den Bahnhof zurück und wurde ſofort auf dem richtigen Ge
leiſe weiter expedirt Der betreffende Weichenſteller iſt inſofern
ſchuldlos als ihm die Ordre zum Stellen der Weiche durch den
derzeitigen Vertreter des Bahnhofsinſpektors Stations Aſſiſtenten
Natho in der bezeichneten Weiſe gegeben worden iſt

Jena 16 Oct Geſtern iſt unſere Theaterſaiſon unter
der Dicektion F Webr s derzeitiger Direktor des Viktoriatheaters
zu Lübeck mit der Poſſe Kyritz Pyritz wieder eröffnet worden

Jnſolge der neuen ſtarken Regengüſſe iſt der Leutrabach zu
einem Strome angeſchwollen und die Saale aus ihren Ufern
getreten Wieſen und Felder ſind überſchwemmt Heute fand
die felerliche Einführung des neu ernannten Direktors der Bürger
ſchule O Zachau durch den Bürgermeiſter ſtatt

Zu dem erſt jüngſt wieder erwähnten Proceſſe zwiſchen
dem herzoglichen Hauſe Braunſchweig und dem Grafen
von Stolberg Wernigerode wegen des Eigenthums der
Grafſchaft Blankenburg wird folgendes Nähere berichtet
Die Graſſchaft Blankenburg wurde beim Ausſterbn der Grafen
von Reinſtein und Blankenburg 1559 vom Herzog Heinrich Julius
von Braunſchweig in Beſitz genommen Die Grafen Stolberg

roteſtirten und leiteten 1604 beim Reichskammergericht einenBroceß ein der aber 1644 liegen blieb Nachdem er 237 Jahre

geruht machte im vorigen Jahre der regierende Graf von Stol
bergWernigerode die Klage wegen Herausgabe der Gragſſchaft
Blankenburg beim herzoglichen Landgericht anhängig Die erſte
Civilkammer des Landgerichts hat indeſſen bekanntlich die Klage
wegen Wiederaufnahme des Proceſſes verworfen und den Kläger
in die Koſten verurtheilt Voruusſichtlich wird der Proceß noch
bei weiteren Jnſtanzen verfolgt werden

An der gegenwärtig in Braunſchweig herrſchenden Trichinoſe
ſind bis zum 15 d 230 Perſonen darunter 72 Militärperſonen
erkrankt Die amtlichen Anzeigen ſchreiben daß bis jetzt weder
eine Schuld des betreffenden Schlächtermeiſters noch der
Schlachthauſe fungirenden Aerzte feſtgeſtellt worden iſt jedoch
wird die etwaige Verbeſſerungsfähtgkeit der bezüglich der Unter
ſuchung der Schweinewaaren im ſtädtiſchen Schlachthauſe getroffenen
Einrichtungen einer eingehenden Prüfung unterzogen

Vermiſchtes
Geſchenk für den Kaiſer Wie der Ztg aus

Schmalkalden geſchrieben wird hat der Kantor Schlag in Stein
bachHallenberg ein geſchätzter Lehrer und vortrefflicher Muſiker
der auch eine eigenthümliche Begabung in Abrichtung von Dom
pfaffen und Staaren zum Singen und Sprechen bekundet kürzlich
dem Kaiſer einen Staaren zum Geſchenk gemacht der folgende
Worte geläufig ſpricht Es lebe der Kaiſer Jch bin ein Preuße
kennt ihr meine Farben Schwarz weiß ſchwarz weiß
Bismarck Bismarck Als Anhängſel pfeift dieſer Vogel die
Melodie einer mehrtheiligen Polka Der Kaiſer war hocherfreut
über das Geſchenk ſchickte aber mit einem höchſten Anerkennungs
ſchreiben den Staar mit dem Bemerken zurück daß er den freund
lichen Geber dem der Vogel ſo außerordentlich viele Mühe
gemacht nicht deſſelben berauben wolle Als Beweis ſeiner Huld
legte er ein anſehnliches Geldgeſchenk bei Kantor Schlag hat
ſpäter den Vogel für 100 M verkauft Ein Engländer würde
mindeſtens eben ſo viele Pfd Sterling für den Kaiſervogel gezahlt

aben

Werthvoller Fund Am vorigen Montag fand ein
Bauer beim Umpflügen ſeines Ackers in Vettersfelde Gubeneine ſchwere goldene Platte eine Anzahl ſtarkgegliederte goldene

Halskeiten mehrere goldene Medaillons und andere Zierrathen
deren Geſammtwerth auf 15 bis 18 000 M abgeſchätzt worden iſt
Die Schmuckſachen ſollen ſämmtlich aus dem 14 Jahrhundert
herſtammen Der Landrath des Kreiſes Prinz von Schönaich
Carolath hat den koſtbaren Fund ſofort erworben um ihn dem
Märkiſchen Provinzial Muſeum zuzueignen

Nur der Wachſamkeit des an der Brücke ſei

im ſich ſofort in drei Untercommiſſionen die erſte für elektriſche Ein

ramm aus New York meldet hat der r awerikan che
Poſtdampfer Gellert am Montag nachmittag in St Johns
die Paſſagiere des geſcheiterten Voſtdawpfers Herder aufge
nommen und iſt nach Plymouth obgeſegelt

lKronenhochzeit Am 14 d beging der frühere Stadt
Steuereinnehmer Herr Traugott Daniel Müller in Löbau mit
einer treuen Lebenszefährtin des ſeltene Feſt der Kronenbochzeit
65 jähriges Ehejubiläum Der Jubelgreis ſteht im 85 die
attin im 82 Lebensjahre

Ein Duellant verſtorben Bei einem Piſtolenduell
das wie wir ſ Z berichteten im Juni in der Nähe Berlins
zwiſchen einem Studirenden und dem Kaufmann Paul Hager
mann ſtattfand wurde letzterer durch einen Schuß in den Kopf
verwundet und zur weiteren Pflege in ein Krankenhaus a fge
nommen Derſelbe iſt Ende v W nachdem er alſo beinahe volle
fünf Monate Reconvalescent geweſen im Krankenhaus verſtorben
H hatte trotz der furchtbarſten Schmerzen bis zur letzten Stunde
verwe r den Namen ſeines Gegners zu nennen

Erſchoſſen Wie aus Newyork unterm 15 October tele
Popbiſc gemeldet wird erſchoß der Redacteur der St Lou

oſt and Despatſh im Redaktionsbureau den Oberſten Slayback
welcher ihn wegen eines Zeitungsartikels thätlich angriff

m h e ä 2Vereine und Verſammlungen
Jn Paris fand am 16 Oct im auswärtigen Amte die Er

rn der Sitzungen der internattonalen Commiſſion
zur Berathung von Fragen der elektriſchen Wiſſen
ſchaft und Praxis ſowie die der internationalen Con
ferenz behufs Berathung eines wirkſamen Schutzes der
unterſeeiſchen Kabel durch den Miniſterpräſidenten Duclerc
ſtatt Derſelbe begrüßte die Verſammlungen welche eine Reihe
der vornehmſten und größten Gelehrten Europas zu ihren Mit
gliedern zäh en das deutſche Reich iſt in der letzteren durch den
Geh Ober Poſtrath Dambach und den Regierungsrath Ka
pitän z S Donner bei dem Elektriker Congreſſe durch den
Geh Regierungsrath Prof Dr Helmholtz den Geh Regie
rungsrath Dr Werner Siemens den Geh Ober Poſtrath
Ludewig den Hofrath Prof Dr Wiedemann Leipzig und
den Prof Dr Kohlrauſch Würzburg vertreten mit einer ſehr
warmen und ſchmeichelhaften Anrede Zum Präſidenten wurde
in beiden Conferenzen der franzöſiſche Miniſter für Poſt und
Telegraphie Cochéry gewählt Der Elektriker Congreß theilte

heiten die zweite für elektriſches Licht und die dritte für Erd
ſtrömungen

Todesfälle
Aus Wien wird der am 17 d erfolgte Tod des Feldzeug

meiſters Marovic gemeldet

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 17 Oct Die Baiſſe welche die Ber

liner Börſe eingeleitet und geſtern in intenſiver Weiſe gefördert
hatte machte auf die weſtlichen Plätze keinen auf Wien nur einen
ſchwachen Eindruck Paris und London dokumentirten geſtern
mittag und abend feſte Haltung Die Liquidation vollzieht ſich
in Paris leicht und zu mäßigen Reportſätzen die wie privat
liche Pariſer Depeſchen melden geſtern vorübergehend künſtlich
in die Höhe geſchraubt wurden An der heutigen Wiener Mor
genbörſe lautete die Notirung von Kreditaktien 0,75 fl niedriger
auch Bahnen wieſen Kursermäßigungen auf Die Haltung wurde
als luſtlos bezeichnet Hier zeigte die Börſe bei Eröffnung des
Verkehrs wie bereits telegraphiſch gemeldet eine von der ge
ſtrigen ganz abweichende Phyſioanomie Auf dem inländiſchen
Gebiet entwickelte ſich ein ſehr reges Geſchäft zu theilweiſe
rapid ſteigenden Kurſen Die hauptſächlichſten Transakttonen
beſtanden nach unſeren Ermittelungen aus Deckungen Das
Decouvert in einzelnen Bahnen namentlich in Marienburg und
Oſtpreußiſchen ſoll ſehr ausgedehnt ſein Marienburger hoben ſich
in kurzer Zeit von 122 auf 1238 geſtern um 2 Uhr 1213,
Oſtpreußiſche von 78 auf 795 geſtern 78/2 Als Mottv der
günſtigen Stimmung für dieſe Bahnen wurde wieder die Steige
rung der Kälte und der Sockzoll angeführt Oberſchleſiſche
van cirten unter lebhaften Umſätzen von 257 ceſtern 2568/, auf
2588 4 Auch Mainzer deren Septembereinnahme heute befriedigte
hoben ſich um z Proc Mecklenburgiſche um Proc Com

Zum Untergang des Herder Wie uns ein Tele

is Intereſſentenkreiſe andererſeits welche die Frage wegen Erri

Frage zeigte ſich für Laura und Dortmunder Beide überſtiegen ihrh Riwean um Proc Das Exvoſé der Direktion der Dort

munder Union hat einen guten Eindruck gemacht ferner förderte
das Steigen der glasgower Warrants die aateit Jnter
nationale Werthe waren anfangs vernachläſſigt wurden aber
ſpäter von der Bewegung des Lokalmarktes tangirt welche auch
auf dieſem Gebiete zu Deckungen anregte Kreditaktien ſtiegen von
524 i geſtern 5252 auf 526 Franzoſen erholten ſich trotz der
günſtigen Wocheneinnahme nur um M Lombarden lagen
chwach Nordweſt gewannen 1 Elbethal 3 M Fremde Rentenan uſſen eher ſchwach Jn der zweiten Hälfte der Börſe trat

eine Abſchwächung der Kurſe ein ohne daß die Tenden als matt
e

über Sackzoll Rechte er auf u
8 Fewit MNgntanweribe e feſt ebenſo Commandit

uß ruhig arienburg weichendErrichtung einer Waarenbörſe in Berlin Jn einer
Sitzung der Deputirten des AelteſtenCollegiums der verliner
Kaufmannſchaft und der Finanzcommiſſion einerſeits r

einer großen Waarenbörſe einer Vorbereitung unterziehen ſollten
urhe die Bedürfnißfrage faſt einſtimmig bejaht Es wird zu

nächſt ein Beſchluß des AelteſtenCollegiums der Kaufmannſchaft
herbeigeführt werden wonach die Beſtimmung daß in Berlin
ſtets nur eine einzige Börſe beſtehen ſoll aufgeho en wird

Dividenden Weißbierbrauerei Laudré 7 Proc
Wien 17 Oct Telegr Ausweis der öſterreichiſchfranzöſiſchen Staatsbahn vom 8 bis 14 Oct 867,512 Fl
129,309 Fl

Leipziger Börſe vom 17 October

Kalbe 17 Oct Oberp 2,22 Unterv 3,44
Artern 17 Oct am Brücken Pegel 2,20

manditantheile waren mäßig belebt und Proc ſteigend Gute 56 Roßlau 235 Birby 36 Dresden 16 Oct 026

Kgl Sächſ M Zt Kgl Sächſ Third Henten An 5333 81,00 b 1 Staatsanl 1869 1101,5 bz

8 do 16081,00 z 4 do 1870 133do 500 81,0 bj 4 do 1867 ab 59 5001 101,45 bz
do 50081,10 bz 33 Landrentenbr 95,5 G

Thlr 45Mansf Gw 1882 99,75 P
3 Staatsaul 1830 183399,00 G 43 do 101,75 P8 do 1830 33899,00 G 45 do 1879 103,25 G
s do 1855 10690,50 P 5 do 1873 101,25 G
4 do 1847 500 01,00 G s do Em 1875 104,00 G4 do 1852 68 500 101,45 bz 442pzStadtob 1868 102,75 G
4 do 1869 500 101,45 bz 44 do 1876 103,75 G
Div Eiſenb St Act Jnd Act Pr u1882 9 ges StammPrior8 Altenburg Zeitz 165,05 P Crölw Papierfabr 195,00 G
144 AuſſigTeplig 5 5 do Schüldverſchr 104,00 P
74 Böhm Weſtb 158g 13 ,90 z Malgf Schkend 15,00Buſchüehrad Lt a tat Thür Geegeſ Lpz 114/50
2 do B 74,50 bz 7 do StammPr 123 00 G
6 DurBodenbach i man rs FrauzJoſ B 53g 83,25 e e 0 e

P 5 m Ror ue eneger 149,26 s do Em 1871 359 7
7 endurg 5 Buſchtiehr Ndw 855 CottbusGroßenh 126,00 5 o e 1871 85,75 G
6 DurxBodenb Lit A s do e 13872 35,40
6 do B131,00 G 5 DuxBodenbach 86,75 G

34 HalleSor Guben 83,00 G 5 do Em 1871 85,75
5 do e 1374 103,20

9 Pe D Cr A Lpz 157,256 5 do 83,25 b
9 Dresdener Bank 132,50 G 5 do Em v 1872 83,25 bz

74 Leipz Bank 138,75b36 5 Kaſchau Oderberg 83,00 G
s do Kaſſen Verein 105,75 G s PragDux fceo Z 87,50 G
8 do Disc Geſellſch 108,509 P 5 do II Em feo 3 87,50 G
5z Sächſ Bank 122,40 G 5 Prag Turnau 85,80 G
5 Weimar Bank neue 93,25 G 5 do Em 1870 85,8 G
0 Zwickanuer 78,60 G 5 do Em 1874

Waſſerſtands Nachrichten
Saale Halle 17 Oct Ab Unterh 3,56 18 Morg 3,69

Trotha 17 Oct Unterh 5,18 18 Morg 5,70

e 17 Oct Magdeburg 2,80 Torgau 2,43 Wittenberg

aumanu Sragts diente 6 102,80 bz Onpeuß Südeahn 5 102,69 b Bresl Schw Frb H 102,10 GBerliner Börſe 17 October do fund Rente 5 97 00 bzB PoſenCreuzburg s 87,75 b Ein Minden g t 100 20 G Induſtrie Papiert
Preuß u DeutſcheFonds Rufſ Engl Anl de 1862 5 85,70 bz Rechte OderUfer 5180,00 bz do VI 44 104,69 B Berg Märk Bergw 4 6,00 bzG

e Reichs Anl 101,50 b do conſ Anl de 1871 5 85,75 bzß Saalbahn 5 77,75 bz do VII 45 10160 G Berl Bazarh e er 5 104 25 8 do 77 St A20 5 89,80 bz WeimarGera 5 43 00bzB HalleSoran v St g 45 101,80 bz Bonifacins 4 71,10 bzG
76 e o o do 1880 Ro 125 4 70,70 dz Bank Acti Magd Hlherſt de 1835 45 101,50 b Tröllwitzer Papier Fbr 4t Schuldſh 134 58 b do HrientAnl I 5 66,30 b ankActien do Leipzig A 45 103 69 6 aner Gas 4 1868,00 bzo t z 147 26 8 do Pr Anl de 1864 5 135,00 G Jachener Disconto 4 101,50 bz do do B 4 100,30 B D ch AsphaltGeſ 4 70,25 G

St Obl 76 78r 441 10280 do do de 1866 5 181 49bz Berl Handelsgeſellſchaft 68 10 bzG do Wittenberge 883 75 b Donnersmarckhütte 4 66,00 ber o 54 102,80 b ungar Gold Rente 6 10280 bzB do Makler Verein Mainz Ludw gar env 44 100,00 G Dortm St Pr Lit A 6 103,80 bz6
Oſtpreuß Prov Obl 4 do do 4 74,50 b Hraunſchweiger Bank 4 100,00 B do 1878r I 5 1065,00 B Silenburger Kattun 4
Provinzial Pfandbriefe l Eiſend St do Eredit 4 106,25 G do 70 re Brgw 4 131,25 b GLandſch Central 4 100,80 bz r zu r ter Bresl Disc Friedthl 4 87,50 b Niederſchl Mrk I 4 100,50 B Glauzig Zucker Fabr 4 85,50 bzG
Poſenſche nene 4 100,30 G Mees 106 Coburger Tredit 4 383,00 bz Oberſchleſ gar Lit R 88 84,25 B Halleſche Maſchinenfabrik 4 227,00 Behe 77210 Sarmſtädter Banut 4 156,78 z do 44 gar Lit K a 103,00 bzB Hörder Vergwerk 4 56 20 bRentenBriefe BergiſchMärkiſche 4 z 8 do Zettelbank 4 110,10 G do v 78 Körbisdorf Zucker Fabr 4 171,50 GPommerſche 100,60 G 1450 Deſſauer Landesbank 4 120,00 S do do 79 44 105,00 G Krupp Partial Obl 5 110,40 BPoſenſche 4 100,60 B S r x 780 Deutſche Vant abg n do do s80 44 r r ePreußiſche J 5 7 100,40 B do Hamburg 4 366 25 bz do do junge T 146,00 bz Rechte OderUfer 4 102,80 G N abr 8 4 30 00 esSächfiſche e 1100,90 bz do Sieuin 117 70 V Disconto Command 4 205 b Rheiniſche II C S euß WagenFabr 4 30,00 b
Schlefiſche 4 100,80 G Greki Schw Freib 2 105 30 Effecten Maklerbank 4 128,30bz0 Rhein Naheb gar I II 45 99,50 Oelheim Petroleum 4 58,00 bie
Bad Präm Anſ 1867 4 132 25 b Huſchte r Ve B 77 60 b Serger Bant 4 o o Thüringer T Serie 4 100,50 b PaſſageActienGeſ 4 27,10b G

h en s e e es ehe l ger bBayer Präm Anl 4 133,50 G Soran S 18 40 b nnöve o Serie 45Seeriſhr 20 Thür hoh umgehen 70 Sbnigsbg Saatnsbant rregtebehn gar r d S
Bremer conſol Anl 4 100,60 G Mainz Ludwigshafen 4 1100,00 bzG Leipz ger Credit 1 h DuxBodenbach II s 85,60 bz unien z 43603
Hamburg Staatsrente 388,50 G rin 123 50 b Magdebg Privatbanuk 4 116 90 b Prag s fr 87,00 by0 Voigt Winde Gummi 50 bzMeininger Looſe 2780 B Nied r Märk Dur 100 25 Meininger Tredit 4 91,75 b Fall KarlLudwigsb so e Volpi Schlüter Gum d 107 bzOldenbg 40 Dies a 149 40 B n Crke a 27 s by Norddtſch Grund Creditb 4 45,50 G Kaſ uOderberg 82 90 vz Wö Maſchinen Obl 22383
Süqſ Staats Anleihe 4 101,50 z Oberſt eit 0 D z 8 257 50 t e n e do Gold 5 95,80 r T 25do Rente 3 60,30 ist dit B 3115550 Preuß Bodencred Anſt 108,75 bz0 Kronpring Rudolph 72 58660 Zeitz Maſch Schaede 4 141,75 B

Oel Gneſen 23 60 d 323 Lemberg Czernow IV 5 8180 eALhhrth bende en en h e 277 be e Amt ſ100 F 168 00 6Arhalt Deffauer Pfdb 5 108,10 S PoſenCreuzburg 4 21/50 b Säqhfiſche Bant r do Ergz Netz neue 5 105 20 Brüſſel u Antw 100 fr s T 80,70 bGothaer Pram Pidb I 5 117,10 b ehe Oder Ufer 4 181,50 b e San Verein 76 Oeſterr Norbweſthahn 5 87,80 b London 1 Eſtrl s T 2038 65
do do 5118,90 V Rheiniſche abgen z 162,50 G Sleſ Bank werein 187 r Gold Pr 5 104,00 z S 1100 fr 8 T 80,76 bHamb Hyp Bk Pfob 96,10 S do Lit B 200 gar abg 4 e Wenn W Südönt Vahn See öſter W S e

H Pfob unkd 5 110,50 b St gar Ro 125 5 126,50 t o 1,60 202d ger c e e Steche 5 ſ tot Weßphüſhe Vant 100 75 ien Miieſen Diseonto Berlin s
vo 96 60 bz Starg Poſener gar 44102,50 dz GiſendahnPrior Act un a 5 7775 Lombard 604e r e e e es Stern d Treuß Hypoth III IV V Warſchan Bier 97 76 Berg Müärk III A 34 g 84 92,60 bz do do 5 9460 b B Sold Silber und

le Werrabahn 54,50 r T 2559 See 5 3 c bD o o env 44 102,80 wangor Dombrowo 80,09 BanknotenStammPrior Actien do do IX 5 105,20 bz Rozlot Woroneſg z N udor 186,22 b B
Ausländiſche Staats u Berlin Dresden 5 86,75 z do Rordbahn 44 101,90 B Kurer Kiew 5 9960 b Dollar

Comm Papiere BerlinGörliz 5 100,00 G Berlin Anhalt 4 101,70 G Mosco Rjäſan 5 101,50 b JmperialsJtalieniſche Rente 5 88,60 B Halle SorauGub 5 88,90 bz Berlin Dresden gar 102,00 G do Smolenst 65 93,00 bz am Banknoten 80,90
Deſterr PapierRente 4z 66,40 G Märkiſch Poſen 6 1120,60 G BerlinGörlitz conv 101,60 bzB RjäſanKozlow 100,25 G Banknoten 170,90do SilberRente 4j 66,20 bzB Magdeb Halb Lit B 8485,9 63z Berlin Hamburg III env 102,75 B Rufſ NicolatOblig 4 76,25 b do Silbergnlden 7do SoldRente 4 81,80 do Ait o 5 126,29 G Berl Ptsd Magd D 202 75 65 Squja Jvanewo S 91,20 Ruff Banknotza 208 45 6

do Credit 1858 324,00 B Marienb Mlawka 5 111,60 bzG Barl Stet ar 4 100,40 Warſchan Wien IV 5 89,90 bdo 1860er Looſe 12025 G WVordbanſen Erfurt ß 92 ,50 B Braunuſch Etſend Pr 101,76 b do v 5 8776do 1864er Looſs 320,50 bzB el Gueſen e e d 24,00 v v lvHresl Schw Frb G 3 Zarskoe el 6 67,00



72 Grosse Steinstrasse 72
Das aus der DBrmil Salomom ſchen Concursmaſſe herrührende Lager und andere Waaren

beſtehend aus ſehr bedeutenden Winterbeſtänden in Herren und Knaben Garderoben ſowie einem
Reſt Damen Confection wird jetzt zu herabgeſetzten Taxpreiſen ausverkauft

72 Grosse Steinstrasse 72
e Oberhemden weiße und eouleurte 38Rucool ph t ahmn n Gruben SchienenD W nach neuen Schnitten unter Garantie des guten Sitzens

Schienen Nägel
52 Große Ulrichſtraße 52

Neueste Kragen Manschetten und ravatten
Krumpffreie VUnterhemden u Beinkleider

ſowie alle Sorten

in Halle a /S Neunhäuſer 3/4F E Demuith Leinen und Wäſche Fabrik
eDie Put und Modehandlung seſchmiedete geſchuittene und

Mode Leinen und Baum gr Steinſtraße i8 IIötel Stadt Hampure gegenüber r aht äügel

wollwaaren Geschaft Herpst und Winterhüten S
Teppien S hngt an Fen r Mark vom einfachſten bis eleganteſten Genre zu bekannt ſoliden Preiſen

aniiiatischdecken nen Stück v M 1,80 an Marie Birr
Tuchtischdecken geſtickt Stück v Mk 1,90 an
Ripstischdecken mit Bordnre Stück v 4 Mk an
Manillastoffe in 3 Breiten Berl Elle 55 Pf an
Möbelcattune und Cöper B E v 25 Pf an
W eisse Gardinen in nur guter Qualität 104

breit Berl Elle von 35 Pf an
Alle Artikel ſind in nur guten Qualitäten zu dieſen außer

gewöhnlich billigen Preiſen

Rudolph Hahn52 Große Ulrichſtraße 52

Eiſerne Karren
Für Maassbestellung

verſchiedener Form und Größeempfiehlt zur eigene Werkstatt

Merbstsaison

Solide

feste Preise

Streng reelle

Bedienung Havelocks in jeder Tragkraft

re Paletots beivon Mk 6,50 an
Saubere Brunnen Radmäntel

in den neuesten PFacçons

otio Linke Nacht
in Halle a/S Königsplatz 6

Plägel Sparsystem
20 A monatlPianinos U hHarmoniums n Anzanig

Zum Schnulanfang
Sän mtliche Schulutenſilien zu billigſten Preiſen SchiefertafelnBleiftifte Federhalter Schreibhefte in allen Liniaturen en e f

Schon bei geringen Poſten vergüte Pferdebahntour
G E Krause Leipzigerſtraße 31 am Thurm

Arbeit guter
Sitz gesebmackrolie Kinclerpaletots Havelocks

Ausführung zu sehr billigen Preisen

Jnh A Schnackenburg früher Studirender der Königl polyt
Academie in Berlin

Merse burg
u

W Beſtellungen auf Wäſche werden unter Garantie des guteitzes binner kürzeſter Friſt ausgeführt ganten

37 Gr Ulrichſtr 37

Breiteſtraße 19

Gasthotf Gröbers
ur J Kirmeß u TanzmuſikSee und Montag den 22 und

Il 2 aErſuchen gan ergebenſt uns zugedachte Weihnachtsauſträge S z h h zmöglichſt hald zugehen zu laſſen um Verſpätungen in der Lieferzeit zu Pi mnofſorte Fabriken2 40vermeiden da erfahrungsmäßig die Arbeiten in der letzten Zeit ſich ſtark e Berlin Leipzigerstr 30
S Preiscourante gratis und francet So echten Prämiirt S S Zat i ſhnwändeParis CGebr Siebe Pain s S Pat Fenſter ſicherheitsgitterHamourg 3 J 7 Hamburg J S z et h rervorhängeWien j Wien 4 S aſchmaſchinenSe Photographische Anstalt en T gr Steinſtraße 69 S deren

l Leipziger Straße 62 r S ſabricn abricirt und empfiehlt billigS Braut und Kinderausſtattungen Max Nietzechmann

7 Roßmarkt 7 Eckhaus der Saalſtraße 2 23 October ladet freundlichſt einEinem geehrten Publikum Merſeburgs und Umgegend die ergebene An c Grö es Pr l llen lag er K Oste
zeige daß ich auch in dieſem Jahre mein J gnt gaſſortirtes Lager in e IaFlanell Lamag weißzwoll Bettdecken Pferdedecken wollenen Jagd S e Billigſte Preiſe r osig 7
weſten Geſundheits Jäckchen Gort und Engliſchlederhofen Unter e Reparaturen in kürzeſter Zeit Sonntag den 22 d M Concert
hoſen und Jacken ſowie Leinen und Bettzeug Stubenteppichen und 3 U d Ball 2Sophadecken zu I äußerſt billigen Preiſen empfehle Carl Sohneider hin don der Copelle des Könige

h 6 i Muſikmeiſter Herin Heß in Löbejünſowie a Wein t r eine Partie Capotten und Shäwlchen Optiker aus Rathenow en e A Bonne
n Wneiglen Juperch Llcte Hochachtungsvoll eJacob Iupe Die Zeitzer Kunſt Druck u Schönfärberei Ammendorf

e Reeller Ausverkauf a ſowie chemiſche Wäſcherei von Von Sonntag ab Kirmeß
FeldmannWegen gänzl cher Geſchäftsaufgabe beabſi tige mein Waaren A Wöllner alter Markt 34

re exlaubt ſich ganz beſonders auf das Auffä ben ſä ie e tigen Pehhſtchen jeder di düten e e FrachetegtMützen u Cravatten zu herabgeſetzten Preiſen auzuverkaufen Regenmäntel 2e desal Herren Ueberzieher Rocke Hoſen erhalten den 22 u 23 d M ladet zur Kirmeft
W Beſtellungen und Reparaturen werden ſolid und b lligſt ausgeführt r Farben ſowie alle Arten Gegenſtände in jedem und Ball freundlichſt ein

z rden in kürzeſter Zeit gewaſchen und gekräuſelt ickeC Z örmer Kürlchnermſtr gr Alxrichſtr 48

e eng Neues Theater Preussischer Hofe mit Kälbern hochtragender Kühe und Kalben zwei Donnerstag den 19 Oetober Hotel und ReſtaurautEXxtr J 7 Salon Concert h S Kenner
Race ſowie Arbeits und Wagen kum bei reeller Bedienung angelegentr yferde ſtehen zum Verkanf vel von der 40 Mann ſtazren ar e zeige utghſtrdirector W Halle lichſt empfohlen

Gustav Daniel in Weißenfels Anfang S Uhr Entree an der Kaſſe 30 Pa Gute Betten Stets reichhal
tige Speiſenkarte Mittag 1 UhrVon Freitag den 20 d M table hGteab ſteht wieder ein friſcher Grohe Verlooſung e Schoele

Transport von 30 Stück 42 u e von Kunſt u Werthgegenſtänden 2
5jährig Däniſcher u Ardenner e

Zuchtbullen Abſatzkälber Simmen
thaler Schönfelder und Holländer

in Stettin
zum Neubau einer katholiſchen Kirche

GeſammtGewinne im Betrage von Stenogr Verein nach e
S u

S 7 f 660,000 Mark Donnerstag 8Uhr Jägerhof Rae e s L 9ſchweren a nbferde in leichten und e e gre herenn leſe
o s k 5 v e t 0 u Oonnchwerem Schlage bei mir zum Verkauf Stertin re hditterſceagntonte d abends Abends 8 Uhr

I ne ung für Beeinſenden J bungMey G Salomon Jeden Poſten Lumpen Knochen Balchne 4 ßer
D PPapier und neue Tuchabfälle kauftHalle a d Dorotheenſtraße 6 e Vreheſttaſe 6 u r den Zug ſeheſtentwortis

Halle Druck und Verlag von Htto Hendel Mit Beilagen
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